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Personenglossar

Reiner Palzki – Kriminalhauptkommissar
Gebürtiger Ludwigshafener, 45 Jahre alt, lebt von 

Frau und Kindern getrennt. Palzki wohnt alleine 
in einer Doppelhaushälfte im Schifferstadter Neu-
baugebiet. Im Kochen ist er absolut talentfrei, seine 
Nahrungsaufnahme beschränkt sich auf Fast Food 
und kalorienhaltige Discountereinkäufe.

Gerhard Steinbeißer – Lieblingskollege von Reiner 
Palzki

34 Jahre alt, seit Jahren unter den ersten hundert 
beim Mannheimer Marathon. Trotz seines zurück-
weichenden Haaransatzes lebt er als bekennender 
Single mit häufig wechselnden Partnerinnen. Zurzeit 
bedrängt ihn seine momentane Lebensabschnittsge-
fährtin Maria mit ihrem Kinderwunsch. Sein Kollege 
Reiner Palzki führt mit ihm eine mehr oder weniger 
sachkundige Lebensberatung durch.

Jutta Wagner – Kollegin von Reiner Palzki
Die rot gefärbte, 40-jährige Jutta Wagner orga-

nisiert interne Angelegenheiten, führt Protokolle 
und leitet Sitzungen autoritär, sachlich und wieder-
holungsfrei.

Stefanie Palzki – Ehefrau von Reiner Palzki
39 Jahre, blonde lange Haare, blaue Augen, fei-

nes Gesicht und Kleidergröße 36. Jeder Versuch, 
zu ihrem Mann zurückzukehren, wird durch die 
Unzuverlässigkeit Reiner Palzkis im Ansatz kon-
terkariert.
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Melanie und Paul Palzki – Kinder von Reiner und 
Stefanie Palzki

Melanie geht in die fünfte Klasse der Realschule, 
ihr Bruder Paul in die zweite Klasse der Grund-
schule. Paul ist ein begeisterter Witzeerzähler. Beide 
lieben sie die variantenreiche Gourmetküche ihres 
Vaters, die sich hauptsächlich aus imbissgeliefer-
ter Pizza und Pommes mit viel Mayo zusammen-
setzt.

Dietmar Becker – Student der Archäologie
Der 25-Jährige wohnt in einer WG in Mutter-

stadt. Becker wirkt unbeholfen und ungeschickt. 
Durch seine kleine Stupsnase, das glatt rasierte 
Gesicht und das gescheitelte Haar macht er einen 
überaus knabenhaft Eindruck. Becker ist mal wie-
der dabei, einen Regionalkrimi zu schreiben und 
kommt dadurch Palzki ständig unverhofft in die 
Quere. Diesmal kann er sogar als Lebensretter bril-
lieren.

Dr. Matthias Metzger – freier medizinischer Bera-
ter

Der stämmige und groß gewachsene Human-
mediziner hat bereits vor Jahren seine Kassenzu-
lassung zurückgegeben. Mit seinen langen feuer-
roten Haaren und seinem nervösen Tick fährt er 
dennoch hin und wieder aus Langeweile Notarzt
einsätze. Metzger bietet seine ärztlichen Dienst-
leistungen auch privat an. Kleinere Dinge wie 
Blinddarmentfernung oder Bypasslegung führt 
er auf Wunsch gerne zu Hause beim Kunden am-
bulant durch.
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Jacques – Erfinder
Genialer Erfinder, der sich aus dem öffentli-

chen Leben zurückgezogen hat. Mit einer Größe 
von 1,60 m und einem Alter von über 70 Jahren 
wirkt er wie eine Mischung aus Albert Einstein und 
Dr. Metzger. Palzki kennt Jacques schon von Kin-
desbeinen an. Seine diesmalige Erfindung wird als 
hypothetische Möglichkeit selbst in Wikipedia dis-
kutiert.

Doktor Karlheinz Dipper – Kinderarzt aus Haß-
loch

Der beliebte Haßlocher Kinderarzt wird gleich 
zu Beginn der Geschichte ermordet aufgefunden. 
Daher erübrigt sich eine nähere Charakterisierung 
seiner Person. Eine Affäre, aus der ein uneheliches 
Kind hervorging sowie ein jahrzehntelanger Garten-
zwergstreit mit seinem Nachbarn sollte aber trotz-
dem nicht unerwähnt bleiben.

Elli Dipper – Ehefrau von Karlheinz Dipper
Tablettenschluckende Enddreißigerin, die ver-

mutlich echte Goldbarren als Ohrschmuck trägt. 
Das Schicksal will es nicht anders: Frau Dipper fin-
det ihren toten Mann als Erstes. Ihr Seelenheil und 
ihre Erleuchtung sucht sie in einem esoterischen 
Zirkel.

Doktor Hubertus Overath – Kinderarzt aus Dann-
stadt

Seine Praxis für Kinderheilkunde und Jugendme-
dizin mit Homöopathieangebot wird in der Bevöl-
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kerung gut angenommen. Overath, ein Mann in den 
besten Jahren, investiert viel Zeit und Geld in seine 
elegante Kleidung und sein Erscheinungsbild. Sei-
ne Harre trägt er mit strengem Seitenscheitel – ver-
mutlich werden sie nur mithilfe einer halben Dose 
Haarspray an ihrem Platz gehalten.

Meike Overath – Ehefrau von Hubertus Overath
Knallharte und geschäftsfreudige Kauffrau, die 

sich in Sekundenschnelle chamäleonhaft als zar-
tes und zerbrechliches Fräulein in ein tänzelndes 
Kunstwerk verwandeln kann. Dann ist Frau Ove-
rath die authentische Leiterin ihres Esoterikzirkels. 
Ihr Repertoire umfasst neben einem eigenentwi-
ckelten Tarotkartenspiel das volle Astrologiepro-
gramm und weitere treffsichere Zukunftsdeutungs-
produkte. Mit ihrem Esoterikversand übertrifft sie 
die Umsatzzahlen ihres Arztgatten um ein Viel-
faches.

Professor Doktor Zynanski – Chefarzt des Ludwigs-
hafener Krankenhauses ›Heiliger Leo‹

Ein stämmiger und großgewachsener Glatzkopf, 
der für sein Krankenhaus zu leben scheint und es 
zumindest geistig als sein ›Kind‹ bezeichnet. Seiner 
Kunstsammlung kann Reiner Palzki nichts abge-
winnen.

Frauke Hohlmann – Stationsschwester im ›Heili-
gen Leo‹

Ihre gewaltige Oberweite beeindruckt selbst Rei-
ner Palzki. Zu ihren kurzen blonden Haaren und 
blauen Strähnchen trägt sie eine Pilotenbrille. Heim-
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lich schwärmt sie für den Assistenzarzt Sebastian 
Windeisen.

Sebastian Windeisen – Assistenzarzt im ›Heiligen 
Leo‹

Ein junger Arzt mit athletischem Körperbau, der 
sich stets modisch kleidet. Neben seinen wulstigen 
und zusammengewachsenen Augenbrauen hat er 
sonst keine weiteren körperlichen Auffälligkeiten. 
Wie Gerhard Steinbeißer ist er bekennender Single, 
der seinen Marktwert beim anderen Geschlecht nur 
zu genau kennt und ausnutzt.

Doktor Fürchtegott Mayer – Geschäftsführer des 
Pharmakonzerns ›Neomedi AG‹

Er ist der uneingeschränkte Herrscher des Unter-
nehmens. Selbst die Klopapiermarke muss mit ihm 
abgestimmt werden. Äußerlich wirkt das kleine 
Männlein allerdings recht peinlich. Mit Anzug, 
Hochglanzschuhen und königsblauer Krawatte so-
wie seiner Dieter-Thomas-Kuhn-Föhnwelle erin-
nert er eher an Rumpelstilzchen. Doch Fürchtegott 
Mayer setzt noch einen drauf: Er schminkt sich.

Wolfgang Schrober – Vertriebsleiter Arzneimittel 
bei ›Neomedi‹

Jung und sportlich ist der Vertriebsleiter mit einer 
gewaltigen Adlernase ausgestattet. Von seinem Vor-
gesetzten Fürchtegott Mayer wird er permanent 
unter Druck gesetzt und als Marionette behandelt, 
was ihm aber seltsamerweise nichts auszumachen 
scheint.
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Frau Professor Elisa Ginger – Zulassungskoordina-
torin Arzneimittel bei ›Neomedi‹

Die resolut wirkende Mittdreißigerin könnte rein 
optisch die Tochter der ›EMMA‹-Herausgeberin 
Alice Schwarzer sein. Durch sie erfährt Reiner Palz-
ki einiges über die Zulassungsverfahren von Arz-
neimitteln.

Alessia Acqua – Überraschungsgast
Die 22-jährige, gut aussehende Italienerin mit 

zierlicher Figur und dunklen, leicht lockigen schul-
terlangen Haaren verrät Reiner Palzki ein delika-
tes Geheimnis, das ihn ziemlich in die Bredouille 
bringt.

Harald Schneider – Autor
Einer muss diese Geschichte ja schließlich ge-

schrieben haben. Es handelt sich hier aber weder 
um eine gespaltene Persönlichkeit von Reiner Palzki 
noch um das Alter Ego von Dietmar Becker. Wenn 
Sie sich vergewissern wollen, hier finden Sie alles 
Weitere über den Autor:

www.palzki.de


